
M ucke-W ittbrodt,  H elga,  
Prof. Dr. med.

Ärztin

Ärztl icher  D irektor des  
Regierungskrankenhauses

Berlin

DFD -Fraktion

Geboren am 11. September 1910 in Altona als Tochter eines 
Lehrers. Verheiratet, ein Kind. Lyzeum und Oberlyzeum. 
1929—1936 Studium der Medizin an der Universität Ber­
lin. 1930 SPD. 1936 Staatsexamen und Promotion zum Dr. 
med. in Berlin. 1936—1945 Volontärarzt, Hilfsarzt, Assi­
stenzarzt, Oberarzt und Facharzt für innere Krankheiten 
in Berlin. 1945—1948 Ärztlicher Direktor im Städtischen 
Krankenhaus Berlin-Tempelhof. 1946 KPD/SED. 1946 Stadt­
verordnete in Berlin. 1947 DFD. 1948—1949 Aspirantur an 
der Charite, Berlin. Seit 1949 Chefarzt bzw. Ärztlicher 
Direktor des Regierungskrankenhauses in Berlin. Mitglied 
der Parteileitung der BPO. Seit 1950 Abgeordnete der 
Volkskammer und Mitglied des Ausschusses für Gesund­
heitswesen.

Vaterländischer Verdienstorden in Bronze, Verdienter Arzt 
des Volkes, Clara-Zetkin-Medaille, Ehrennadel des DFD 
in Gold.
Schriftführer des Ausschusses für Gesundheitswesen.
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